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Liebe Kinder Diesmal ist es eine traurige Geschichte, die ich euch zu berichten
habe. In Brooklyn, einem Stadtteil von New York, gab es im dortigen Zoo zwei
besucherfreundliche Elefanten: Hilda und Bill. Im vorigen Sommer ist Hilda zum
Schrecken aller ihrer Freunde, als sie die Grenzen ihres Bereiches überschritt, um ein
ihr zugeworfenes Stück Zucker zu erlangen, in den sechs Meter tiefen Graben ge-
stürzt, der ihr Freigehege umgibt. Es wurde sofort ein großer Kran errichtet, und
das gewaltige Tier wurde mit vieler Mühe in sein Gebiet zurückbefördert. Auf dem
Bilde links seht ihr, wie Hilda zwischen Himmel und Erde schwebt, wobei sie heftig
trompetet. Leider ist sie dann aber doch an den Folgen ihrer Verletzungen gestorben.
Das ist aber noch nicht alles. Ihr sieben Jahre alter Gefährte wurde nach dem Tode
Hildas mürrisch und traurig. Vor kürzem stürzte auch er in den Graben; niemand
weiß, wie es gekommen ist; vielleicht hat er angenommen, er könnte seine vermißte
Gefährtin dort unten wiederfinden. Auf dem Bilde rechts seht ihr, wie der 3000
Pfund schwere Bill mit dem Kran, der rasch wieder errichtet wurde, zurückgehoben
wird. Jetzt hofft man, ihn trotz seiner gebrochenen Beine und Rippen am Leben er-
halten zu können, aber noch weiß man nicht, ob das gelingen wird, denn ein Elefant
ist nicht so leicht zu kurieren. Ihr seht also, daß sogar Elefanten, deren Klugheit
immer mit Recht gerühmt wird, unvorsichtig sein können. Wir wollen hoffen, daß

Bill bald wieder ganz hergestellt sein wird!
Herzlichst grüßt euch euer Unggle Redakte r.

Dan* /a ;a«g/e, e//e portait /e now de «ToMmîwi&ar», ce gai darn /a /aagae de* é/ép/;a«t*
de* /nde* sigwi/ze «-La p/a* goarmande». A/ai* ce/a /e* /?omme* /'ignoraient natarei/ewent et

gaand i/* /a captivèrent, i/* /ai donnèrent /e nom d'ddi/da. ddi/da /at fran*portée dan* /e Zoo
de d?roo£/yn, prè* de /Vew-Yor&, od e//e rencontra, par hasard, an de *e* camarade* d'en/ance
«•Vasivara&o» (7e p/a* aj/ectaeaxj gae /'imd>éci//ité de* /?omme* appe/ait îoat *imp/ement d?i//.

ddi/da -vivait fcearea*e. /fi// n'était évidemment pa* trè* gracieax, mai* i/ avait poar ddi/da tant
de prévenance* et de genti//e**e* ga'e//e en était ravie, d/é/a*, ddi/da, poar avoir changé de nom
n'en était pa* moin* toa/oar* /a p/a* goarmande. d/n joar, *an* /a moindre /?é*iîation, voi/d
ga'e//e *aate dan* /a /o**e gai /a *épare da pa/dic aax *ea/e* /in* de rama**er... an morceaa de

*acre. On eat /»eaacoap de peine à /'en retirer et d>é/as, troi* /oi* Z?é/a*... ddi/da, gae *a commo-
tion avait éd>ran/ée, ne tarda pa* à rendre *on ame aa diea de* é/ép^ant*, ce/ai gai a 20 trom-
pe*, comme cibaca» *ait. £î d?i//, /e p/a* a^ectaeax, *oa//rait af/rea*eme«t. d/n ;oar, *an* moti/,
ni rai*on*, *e* gardien* /e retroavèrent aa /ond de /a /o**e. On eat grand ma/ à /'en retirer, d/ a

/e cœar d>ri*é et /a patte ca**ée... c'e*t ane d>ien tri*te histoire.

Zj/ectaea*ement à toa* Onc/e Toto.
Der Photograph hat nicht aufgepaßt und zum Kummer des Unggle Redakter die Photo verkehrt
in die ZI eingesetzt. Ihr müßt das Blatt nun so lange drehen, bis ihr das Bild richtig seht.

/eax d'ow/>re. Photo Staub

Voici /a paavre ddi/da aprè* ra cfrate dan* /a /o**e.

Der 3000 Pfund schwere Elefant Bill wird aus dem Graben in sein Gehege zurückbefördert.

Le paavre d?i// e*î dn**é /?or* de /a /o**e od i/ pensa froaver /a mort. Regardez comme son
cei/ est triste.

Der Elefant Hilda schwebt unter heftigem Trompeten
zwischen Himmel und Erde.
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